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Reiner Schloßer, DL7KL 
 

Der HSC, gegründet im Jahre 1951, ist 
eine Vereinigung von Freunden der 
schnellen Morsetelegrafie. Das Kürzel 
HSC steht für High Speed Club. Über 
2000 Funkamateure in der ganzen Welt 
sind mittlerweile dem Club beigetreten. 
Mitglied zu werden, ist nicht so ganz 
einfach.  
 

Aus sportlichen Gründen hatte ich mich 
1997 aufgemacht, um mir fünf Vor-
schläge für den Beitritt des HSC zu 
erarbeiten.  

 

Im Januar 2001 bestand der Radio Telegraphy Speed Club 50 Jahre. Es war 1951, 
als ihn einige Schnelltelegrafisten aus der Taufe hoben. Eins war vom Anfang an  
klar: Der HSC tritt nur durch seine QSOs auf den Bändern in Erscheinung. 
 

Der HSC versteht sich als lockere Interessengemeinschaft innerhalb des DARC. 
Darüber hinaus ist der HSC Mitglied der European CW-Association. 
 

Wie kann man nun Mitglied im HSC werden? 
 

 Man sollte Tempo 125 BpM absolut sicher aufnehmen und ebenfalls flüssig, 
sauber und fehlerfrei geben können. 

 Die üblichen CW-Abkürzungen und Q-Gruppen kennen und vorbildliche 
Betriebstechnik aufweisen. 

 Man sollte höflich und fair sein und sich immer an die ungeschriebenen 
Gesetze des hamspirits halten. 

 Ein HSC-Mitglied um ein Vorschlags-QSO bitten, dieses muss mindestens 30 
Minuten unter den o.g. Bedingungen dauern. 

 
 

Der letzte Vorschlag für mich kam vom 
OT Jürgen Bennöhr, (Ben) DL1NP aus 
Fahrdorf, der 2017 im Alter von 95 
Jahren verstarb. Ein ehemaliger Schul-
meister und Schulrat. Er war über 80 
Jahre Mitglied im DARC!  
 

Gleichwohl gibt der HSC auch Anreize 
zur Aktivitätssteigerung. Seine Club-
stationen DK0HSC und DL0HSC, sowie 
die zu besonderen Anlässen aktivierte 
Station DA0HSC sind auf allen 
Amateurfunkbändern in CW aktiv.  

 

Foto: DL7KL während des SH-Treffens 2009 
 

Am letzten Sonntag im Februar und am ersten Sonntag im November läuft der HSC-
Contest. Seit vielen Jahren ist der HSC auch mit einem eigenen Stand bei der HAM 
RADIO in Friedrichshafen vertreten. 


